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Man wird wohl nicht fehl gehen, wenn man die Vermutung äußert, daß auch 
unter den Philosophieprofessoren und Philosophiestudenten nur wenige 
auch intensive Leser des deutschen Aufklärungsdenkers Christian Wolff 
(1659 - 1754) sind. Obwohl er einstmals eine außerordentliche Wirkung 
ausübte, zahlreiche Schriften in deutscher und lateinischer Sprache verfaßt 
hat und in einige der wichtigsten Auseinandersetzungen der deutschen 
Frühaufklärung verwickelt war, wird man nicht sagen können, Wolff gehöre 
zu den kanonisierten Denkern, die heute so studiert werden wie Hobbes, 
Kant oder Husserl.1 Dennoch ist es ausgesprochen sinnvoll, das Denken 
Wolffs mittels eines Handbuches zu erschließen, wie es in dem vorliegen-
den Werk erstmals unternommen wird. Denn Wolff spielt für die Philosophie 
des 18. Jahrhunderts überhaupt eine so wichtige Rolle, daß es zu den 
Standardtheoremen gehört, von einer Leibniz-Wolffischen Philosophie zu 
sprechen, der sich viele auch jenseits der Fachphilosophie verbunden fühl-
ten2 und deren Ende letztlich durch Kants Kritizismus herbeigeführt wurde, 
während etwa noch ein Denker von der Statur Moses Mendelssohns in den 
Bahnen dieser webte und lebte. 
Auch und gerade wegen dieser Amalgamierung des Denkens von Leibniz 
und Wolff ist es sinnvoll, Wolff selbst handbuchartig zu erfassen, nachdem 

                                         
1 Erst 2017 kam es zu dem erfreulichen Ereignis der Gründung einer Christian-
Wolff-Gesellschaft: https://www.christian-wolff-gesellschaft.de/ [2018-05-12] - Sie 
gehört zu den Mitorganisatorinnen einer Tagung über Wolffs Deutsche Metaphy-
sik, die im Juni 2018 in Halle stattfinden und sicher die Grundlage zu einer ein-
schlägigen Veröffentlichung bietet wird.  
2 So etwa die Gothaische Fürstin Luise Dorothea: Voller Esprit und Wissens-
durst : Herzogin Luise Dorothea von Sachsen-Gotha-Altenburg (1710 - 1767) ; mit 
einer kommentierten Edition ihres Nachlassinventars / hrsg. von der Stiftung 
Schloss Friedenstein Gotha. [Mitherausgeberin Friedegund Freitag. Texte: Ute 
Däberitz ...]. - Gotha : Stiftung Schloss Friedenstein, 2017. - 331 S. : Ill. ; 23 cm. - 
(Edition Residenzkultur). - ISBN 978-3-940998-37-8 : EUR 19.80 [#5636]. - Rez.: 
IFB 18-1 http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8737  



es zu Leibniz ohnehin eine kaum mehr überschaubare Fülle von Fachpubli-
kationen gibt (ein Handbuch ist aber m.W. noch nicht darunter!3) und auch 
die Bibliographie zu Wolff vor allem in den letzten Jahrzehnten stark ange-
wachsen ist. Da Wolff eng mit der Universität Halle verbunden war, bevor er 
aufgrund einer Anweisung des preußischen Königs diese 1723 innerhalb 
von zwei Tagen verlassen mußte (und erst 1740 wieder zurückkehren konn-
te),4 ist Wolff auch für die Aufklärungsforschung zu Halle ein wichtiger Refe-
renzpunkt.5 Dabei spielt natürlich auch der ganze Pietismus-Komplex eine 
wichtige Rolle.6 Aber auch die weitere Entwicklung mit verschiedenen Philo-

                                         
3 In englischer Sprache ist aber erhältlich: The Continuum companion to Leibniz 
/ general ed. Brandon C. Look. - 1. publ. - London [u.a.] : Continuum, 2011. - VIII, 
334 S. : graph. Darst ; 24 cm. - ISBN 978-0-8264-2975-9 (hbk.) : £100.00. - 
Wieder aufgelegt als: The Bloomsbury companion to Leibniz / Brandon C. 
Look. - London [u.a.] : Bloomsbury, 2014. - VIII, 334 S. : graph. Darst. (Bloomsbu-
ry companions). - ISBN 978-1-4725-2352-5 (pbk). - Inhaltsverzeichnis:  
https://www.gbv.de/dms/bowker/toc/9781472523525.pdf  
4 Einschlägig dazu: Christian Wolff und die europäische Aufklärung : Akten 
des 1. Internationalen Christian-Wolff-Kongresses, Halle (Saale), 4. - 8. April 2004 
/ hrsg. von Jürgen Stolzenberg und Oliver-Pierre Rudolph. - Hildesheim [u.a.] : 
Olms. - 25 cm. - (Wolffiana : 2, Christian Wolff und die europäische Aufklärung ; 
...) (Gesammelte Werke, Materialien und Dokumente / Christian Wolff ; ...) 
[#1769]. - Teil 5. Sektion 10: Wolff und seine Schule ; Sektion 11: Wirkungen 
Wolffs ; Sektion 12 : Wolff in Halle - Vertreibung und Rückkehr. - 2010. - 468 S. - 
(Wolffiana ... ; 5) (Gesammelte ... ; 105). - ISBN 978-3-487-13392-8 : EUR 118.00. 
- Rez.: IFB 11-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz319325938rez-1.pd. - Siehe zu dem The-
ma auch Die Causa Christian Wolff : ein epochemachender Skandal und seine 
Hintergründe / hrsg. von Andreas Pe č ar, Holger Zaunstöck und Thomas Müller-
Bahlke. - Halle : Verlag der Franckeschen Stiftungen, 2015. - 115 S. : Ill. ; 21 cm. - 
(Kleine Schriftenreihe der Franckeschen Stiftungen ; 15). - ISBN 978-3-939922-
48-3 : EUR 7.50. - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 
5 Siehe etwa Halle-Leipziger Aufklärung : Kernstück der mitteldeutschen Aufklä-
rung / Günter Mühlpfordt. - Halle (Saale) : Mitteldeutscher Verlag, 2011. - 389 S. ; 
21 cm. - (Mitteldeutsche Aufklärung ; 1). - ISBN 978-3-89812-711-0 : EUR 38.00 
[#2351]. - Rez.: IFB 11-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz32443782Xrez-1.pdf - Wie aus 
dem Register zu diesem Band und dessen Folgebänden hervorgeht, spielen hier 
auch Wolff und die Wolffianer eine große Rolle: Siehe Gesamtregister zu Band 1 
bis 3 der Schriftenreihe Mitteldeutsche Aufklärung / Günter Mühlpfordt ; Mar-
garete Wein. - Halle (Saale) : Mitteldeutscher Verlag, 2017. - 364 S. ; 21 cm. - 
(Mitteldeutsche Aufklärung ; 4). - ISBN 978-3-95462-874-2 : EUR 34.00 [#5311]. - 
Rez.: IFB 17-2 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8389 
- Ganz aktuell: Kampf um die Aufklärung? : intellektuelle Konkurrenzen und in-
tellektuelle Vielfalt im Halle des 18. Jahrhunderts / Renko Geffarth ; Markus Meu-
mann ; Holger Zaunstöck Hg.). - Halle (Saale) : Mitteldeutscher Verlag, 2018. - 
320 S. ; 24 cm. - ISBN 978-3-95462-989-3 : EUR 50.00 [#5900]. - Eine Rezension 
in IFB ist vorgesehen. 
6 Vgl. Die Welt verändern : August Hermann Francke ; ein Lebenswerk um 1700 ; 
[erscheint anlässlich der Ausstellung "Die Welt verändern". August Hermann 
Francke - Ein Lebenswerk um 1700" ; Jahresausstellung der Franckeschen Stif-
tungen zum Jubiläum des 350. Geburtstags August Hermann Franckes vom 24. 



sophen in Halle wird man vor dem Hintergrund des Wirkens von Wolff zu 
bedenken haben.7 Wie auch immer man im einzelnen Wolffs Rolle in seiner 
Zeit bestimmen mag – es ist unzweifelhaft der Fall, daß eine angemessene 
ideengeschichtliche Analyse ohne Berücksichtigung von Wolff unmöglich 
ist.8 Daher ist das vorliegende Handbuch für die gesamte Aufklärungsfor-
schung und nicht nur für die im engeren Sinne philosophiegeschichtliche 
Forschung ein ausgesprochen hilfreiches Informationsmittel. 
Das Handbuch enthält zehn teilweise weiter untergliederte Teile.9 Eingangs 
bietet Gerhard Biller eine kurze Darstellung der Biographie und Bibliogra-
phie von Wolff (eine monographische Lebensdarstellung ist m.W. bisher 
immer noch ein Desiderat!); die wichtigsten Werke (ohne kleinere Schriften, 
Zeitungsartikel und die immerhin 485 Rezensionen; S. 20, Anm. 66) sind in 
chronologischer Folge (gegliedert nach den Orten Leipzig, Halle, Marburg 
und wiederum Halle) verzeichnet; es folgen Briefwechsel bzw. Briefausga-
ben (der Briefwechsel mit Leibniz soll im Rahmen der Leibniz-Akademie-
Ausgabe erscheinen). Es gibt noch ungedruckte Briefe von Wolff, die heute 
in Krakau liegen (S. 26). 
Im zweiten Teil werden die Quellen von Wolff in zwei Kapiteln in englischer 
Sprache diskutiert, und zwar erstens diejenigen, die sich mit der scholasti-
schen Philosophie sowie mit Leibniz benennen lassen (Christian Leduc) 
sowie die eher zweitrangigen Autoren, die unmittelbarer auf Wolff einwirk-
ten, weil er sie entweder im Breslauer Gymnasium studierte bzw. von ihnen 
dort unterrichtet wurde (Sébastien Neveu). Dazu kommen Autoren wie Er-

                                                                                                                            
März bis 21. Juli 2013] / hrsg. von Holger Zaunstöck ... - Halle (Saale) : Verlag der 
Franckeschen Stiftungen ; [Wiesbaden] : Harrassowitz in Komm., 2013. - 323 S. : 
zahl. Ill., Kt. ; 26 cm. - (Kataloge der Franckeschen Stiftungen ; 29). - ISBN 978-3-
447-06889-5 (Harrassowitz) : EUR 24.00 [#3244]. - IFB 13-4 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz381498255rez-1.pdf  
7 Ausgesprochen nützlich sind die Bände einer Reihe, zu der auch dieser Band 
gehört: Philosophisches Denken in Halle : Personen und Texte / hrsg. von Gün-
ter Schenk und Regina Meÿer im Auftrag der Hallischen Philosophischen Biblio-
thek e.V. - Halle (Saale) : Schenk. - 18 cm. - ISBN 978-3-936228-00-7 [2124] 
[2125]. - 1. Abt., Philosophen des 18. Jahrhunderts. - Bd. 8. Naturrecht als Lehr-
fach an der Philosophischen Fakultät der Fridericiana am Beispiel von Georg 
Friedrich Meier / hrsg., bearb. und mit einem Nachw. versehen von Günter 
Schenk. - 1. Aufl. - 2014. - 232 S. - ISBN 978-3-936228-55-7 : EUR 25.00. - Rez.: 
IFB 15-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz42394505Xrez-1.pdf  
8 Wolff wird entsprechend häufig erwähnt in: Aufklärung : das deutsche 18. Jahr-
hundert - ein Epochenbild / Steffen Martus. - 1. Aufl. - Berlin : Rowohlt Berlin, 
2015. - 1033 S. : Ill. ; 22 cm. - ISBN 978-3-87134-716-0 : EUR 39.95 [#4455]. - 
Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. - Vgl. auch Another 18th-century German 
philosophy? : rethinking German Enlightenment = Un' altra filosofia tedesca del 
XVIII secolo? / ed. by Enrico Pasini & Paola Rumore. - Turnhout : Brepols ; Bari : 
Edizioni di Pagina, 2016. - IX, 296 S. ; 24 cm. - (Quaestio ; 16). - ISBN 978-2-503-
57216-1 : EUR 83.00 [#5141]. - Rez.: IFB 17-1 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=8298  
9 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1119914361/04  



hard Weigel10 oder Johann Christoph Sturm, die Wolff in Jena studierte, 
wozu auch der Spinoza-Freund Tschirnhaus gehörte. 
Im dritten Teil erläutert Juan Ignacio Gómez Tutor Philosophiebegriff und 
die Methode Wolffs; so hat er einmal die Philosophie definiert als „Wissen-
schaft aller möglichen Dinge, wie und warum sie möglich sind“ (S. 75), was 
die Philosophie im eigentlichen Sinne zu einer „Grundlagenwissenschaft“ 
macht. Im vierten Teil geht es Luigi Cataldi Madonna um die Logik bei Wolff, 
während Matteo Favaretti Camposampiero im folgenden Teil dessen 
Sprachphilosophie diskutiert (in englischer Sprache), wobei gleich zu Be-
ginn klar gesagt wird, daß Wolff selbst natürlich eine solche Sprachphiloso-
phie als solche nicht hatte. Größeren Umfang hat der nächste Teil über Me-
taphysik, denn hier findet man fünf Einzelkapitel zur Ontologie (Dirk Effertz), 
zur Rationalen Psychologie (Jean-Francois Goubet), zur empirischen Psy-
chologie (Paola Rumore; in englischer Sprache), zur Kosmologie (Sebastian 
Simmert) und zur Theologie (Robert Theis). Im diesem Kapitel wird die na-
türliche Theologie Wolffs ebenso ausführlich vorgestellt wie die verschiede-
nen Gottesbeweise, die sich bei diesem Denker finden, der immer wieder 
versuchte, eine Harmonie von Philosophie und geoffenbarter Theologie 
bzw. Heiliger Schrift aufzuweisen (S. 244, 249). Wenn auch Wolff in weiten 
Teilen seiner Überlegungen nicht innovativ sei, so bestehe doch die Singu-
larität seiner metaphysischen Darlegungen „in der Systematizität, dem Geist 
der Gründlichkeit und der demonstrativischen Methode, die dem Ganzen 
der Theologie ihre Einheit verleiht“ (S. 249).  
Fast ebenso wichtig wie die Metaphysik ist in Wolffs Werk die Praktische 
Philosophie, die im siebten Teil mit Kapiteln zur Ethik (Clemens Schwaiger), 
zum Naturrecht (Alexander Aichele), zur Ökonomie (Birger Priddat und 
Christoph Meineke) und zur Politik (Annika Büsching) analysiert wird. Hier 
sei exemplarisch auf das Ökonomie-Kapitel verwiesen, das detailliert zeigt, 
inwiefern es zutrifft, daß Wolff mit seiner Deutschen Politik „eine etwa drei 
Jahrzehnte andauernd Literaturarmut in der Ökonomie beendet“ habe (S. 
310). Nicht zu vergessen sind schließlich die mathematisch-naturwis-
senschaftlichen Dimensionen von Wolffs Werk, die in jeweils einem Kapitel 

                                         
10 Werke / Erhard Weigel. - Stuttgart- Bad Cannstatt : Frommann-Holzboog. - 21 
cm. - (Clavis pansophiae ; ...) [#4406]. -4. - Teilbd. 1. Philosophia mathematica, 
Theologia naturalis solida / hrsg. und eingel. von Thomas Behme. - 2013. - 
LXXVII, 372 S. : Ill. - (... ; 3,4). - ISBN 978-3-7728-2540-8 (Teilbd. 1 und 2) : EUR 
598.00. - Teilbd. 2. Philosophiae mathematicae secunda disciplina specialis, Pu-
rae matheseos pars altera : videlicet Archimetria, seu expressioris usus commu-
nissimi, Geometria / hrsg. und eingel. von Thomas Behme. - 2013. - LVII, 436 S. : 
Ill., graph. Darst. - (... ; 3,4). - ISBN 978-3-7728-2540-8 (Teilbd. 1 und 2) : EUR 
598.00. - IFB 15-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz393455963rez-1.pdf - Erhard Weigel 
(1625 - 1699) und die Wissenschaften / Klaus-Dieter Herbst (Hrsg.). - Frankfurt 
am Main : Lang-Edition, 2013. - 190 S. : graph. Darst., Kt. ; 21 cm. - Verzeichnis 
der Schüler von E. Weigel S. 162 - 180. - Verzeichnis der behandelten Disserta-
tionen S. 181 - 185. - ISBN 978-3-631-62648-1 : EUR 39.95 [#3049]. - Rez.: IFB 
15-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz392353393rez-1.pdf  



zur Physik (Simone de Angelis) und zur Mathematik (Paolo Cantú; in engli-
scher Sprache) verhandelt werden. 
Einen wichtigen Abschluß des Bandes bieten die vier Kapitel des Teils Kon-
troversen und Rezeption. Anna Szyrwiń ska handelt von den Pietisten und 
rekonstruiert ausführlich die Konfliktlage, um dann eine philosophische Bi-
lanz der Causa Wolffiana zu ziehen. Einem anderen Aspekt widmet sich 
Stefanie Buchenau, wenn sie die Wirkung Wolffs in der Ästhetik aufgreift, 
die sich bei Autoren wie Baumgarten, Meier, Gottsched, Bodmer, Breitinger, 
Sulzer, Mendelssohn und Lessing beobachten läßt, auch wenn sie der Äs-
thetik dann eine eigene Ausprägung gaben. Wissenschaftsgeschichtlich und 
universitätsgeschichtlich ist der Beitrag von Michael Albrecht, der der Rolle 
von Wolffs Philosophie an einzelnen Universitäten nachgeht (Halle natür-
lich, aber auch Marburg, Herborn, Erlangen, Jena, Frankfurt an der Oder, 
Gießen, Göttingen, Leipzig, Wittenberg, Tübingen, Königsberg, Erfurt, 
Helmstedt, Würzburg, Ingolstadt, Fulda, Freiburg, Trier, Wien, Dillingen und 
Salzburg) und reiches anregendes Material anführt. Über Deutschland hin-
aus reicht dann das letzte Kapitel über die Wolffrezeption in Europa, wo 
auch auf die Konkurrenz mit Voltaire thematisiert wird, aber auch das Ver-
hältnis Wolffs zu den Enzyklopädien (Sonia Carboncini).  
Der reichhaltige Band, der jedem Aufklärungsforscher gute Dienste leisten 
wird, enthält noch englische Abstracts, Informationen zu den Autorinnen 
und Autoren sowie ein Personenregister und ein Sachregister.  

Till Kinzel 
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